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Verein der Eltern, Ehemaligen und Freunde des Athenaeums e. V. 

Protokoll der Mitgliederversammlung 

vom 21. November 2024, Beginn 19:00 Uhr im Lehrerzimmer des Athenaeums 

Anwesende: 

Herr Niestroj, Herr Krusemark, Herr Andresen, Herr Augustin, Herr Lünstedt, Herr Ebel, Herr 

Hansen, Herr Schlichting, Herr Horn, Herr Blocksdorf, Frau Müller-Reineke 

1. Der Vorsitzende, Herr Blocksdorf, stellt die fristgerechte Einladung fest, die diesmal über 

eine Anzeige im Stader Tageblatt/Stader Wochenblatt erfolgt ist, was jedoch zu keiner 

größeren Teilnehmerzahl an der Veranstaltung geführt hat. Er dankt Herrn Ruppert in 

Abwesenheit für dessen langjährige Tätigkeit als Stellvertretender Vorsitzender. Aus 

persönlichen Gründen hat Herr Schröder-Doms seinen Rücktritt von seinem Amt als 

Beisitzer mitgeteilt. 

2. Herr Blocksdorf berichtet über das sogenannte „Herrenberg“-Urteil, wonach der Verein nur 

Lehrpersonen einstellen darf, die an anderer Stelle sozialversichert beschäftigt sind, was 

negative Konsequenzen für die Einstellung von Honorarkräften beispielsweise in den 

Fachbereichen Musik und Sport hat. 

Mit dem Landkreis ist ein Vertrag zur Aufrechterhaltung der Schulbibliothek geschlossen 

worden. Die Bibliothek wird zurzeit von Frau Guse geleitet, die der Verein angestellt hat und 

die aus einem jährlich dafür zur Verfügung gestellten Pauschalbetrag bezahlt wird. 

Frau Mencke ist als Geschäftsführerin für die Schulmensa eingesetzt worden; damit obliegt 

ihr die Verantwortung für die Kalkulation, Abrechnung und korrekte Belegführung. 

Die Erfahrungen mit der „1000 €-Grenze“ (Kassenwart und Vorsitzender können bis zu 

diesem Betrag über Anträge entscheiden, ohne dass der gesamte Vorstand dazu befragt 

werden muss) sind positiv und führen zu deutlich beschleunigten Entscheidungen. 

Der Schatzmeister, Herr Horn, berichtet über die Ausgaben im Jahr 2023, deren größten 

Posten die Ausstattung für die verschiedenen Fachgruppen ausmacht. Weiterhin wurden 

diverse Einzelprojekte unterstützt, besondere Reisen bezuschusst und der Steuerberater 

bezahlt, so dass der Verein im Berichtszeitraum insgesamt ca. 50.000 € ausgegeben hat. 

3. In seiner Funktion als Kassenprüfer berichtet Herr Schlichting von der von ihm und Herrn 

Krusemark am 19.09.2024 durchgeführten Kassenprüfung für die Jahre 2022 und 2023. Die 

Prüfung sei ohne Beanstandungen erfolgt, jedoch lasse die Transparenz der von Mensa-Max 

durchgeführten Buchungen auf zwei unterschiedlichen Konten zu wünschen übrig. Herr 

Schlichting regt an, in dieser Angelegenheit mit dem Dienstleister in Verbindung zu treten, 

um in Zukunft mehr Klarheit zu gewährleisten. Herr Andresen bietet in diesem 

Zusammenhang seine Mitwirkung an. 

4. Der Vorstand wird für seine Tätigkeit in den Jahren 2022 und 2023 einstimmig entlastet. 

5. Bei einer Enthaltung wird Frau Müller-Reineke einstimmig zur Stellvertreterin des 

Vorsitzenden gewählt. Herr Blocksdorf weist in diesem Zusammenhang auf die Altersstruktur 

des Vorstands hin. Als Nachfolger für Herrn Schröder-Doms lässt sich Herr Ebel gewinnen 

und wird einstimmig zum Beisitzer gewählt. 
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6. Der Antrag zur Namensänderung des Vereins in Förderverein Athenaeum e. V. aus 

Gründen der Praktikabilität wird einstimmig angenommen. Herr Blocksdorf wird 

entsprechende Schritte in die Wege leiten. 

7. Ein begründender schriftlicher Antrag von Herrn Ebel auf Kostenübernahme für 

Vermessungsgeräte und Vermessungszubehör für die Fachgruppe Mathematik wird 

einstimmig positiv beschieden. Der Förderbetrag wird auf 2.500 € angesetzt. 

8. Herr Augustin vermittelt in Bezug auf das Interesse Herrn Dr. Carmesins an einer Deep-

Space-Kamera für die Sternwarte für ca. 5.500 €. Da das Anliegen nicht allen Mitgliedern 

rechtzeitig vorgelegen hat und eine Beurteilung nicht ohne eine realistische Einschätzung 

eines längerfristigen Einsatzes erfolgen kann, soll Herr Dr. Carmesin zur nächsten 

Vorstandssitzung eingeladen werden, um seinen Antrag zu erläutern. 

Herr Hansen weist auf das diesjährige Ehemaligentreffen am 20.12.2024 ab 19 Uhr im 

Athenaeum hin. 

Herr Blocksdorf schließt die Sitzung um 20:35 Uhr. 

 

Protokolliert: 

 

 

           Müller-Reineke 

Stellvertreterin des Vorsitzenden 


